
 
 

 
 
 
 
Antrag auf Einrichtung einer Busvorrangspur auf der Rheinbrücke in Richtung 
Wesel 
 

 

Sehr geehrte Frau Westkamp, 

 

Die Fraktion DIE LINKE. im Rat der Stadt Wesel beantragt: 

 

Der Rat der Stadt Wesel beauftragt die Verwaltung, von Straßen-NRW die Einrichtung 

einer Busvorrangspur auf der B58 in Fahrtrichtung Wesel von der Einmündung der 

Weseler Str. bis zum Ende der Rheinbrücke zu fordern solange, bis die neue 

Weiterführung der B58 über die Lippe fertiggestellt ist. Mindestens soll die 

Busvorrangregelung in den stauanfälligen Zeiten im Berufsverkehr morgens und am 

Nachmittag gelten. 

 

Begründung: 

Die einspurige Abfahrt am Ende der Rheinbrücke auf die Schillstraße, die zudem nur 

langsam  durchfahren werden kann, verursacht im Berufsverkehr massive Stau-

Situationen. Die Fahrplantreue des ÖPNV, insbesondere auch der neuen X-Buslinien, 

kann zu den Hauptverkehrszeiten nicht gewährleistet werden mit Auswirkungen bis in 

den Nachbarkreis Kleve. 

Auch Notfall- und Rettungseinsätze werden durch eine Busvorrangregelung erheblich 

erleichtert. Solange die B58 nicht mehrspurig über die Lippe weitergeführt wird, bedeutet 

die geforderte Busvorrangspur wegen des Nadelöhrs am Ende der Rheinbrücke keine 

Verringerung der Kapazität für den sonstigen Verkehr. 
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Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Barbara Wagner 

Fraktionsvorsitzende 

 

f.d.R. Markus Menzel 


